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ProvinziaMatt
der badischen Pfaizgrafschaft

^ r° 7 . Mittwochs den I2ten Februar 1 806.

Landesverordnung .
«) Die berichtliche Anqabe der Umstände eines je¬

den in das Irrenhaus bestimmten GemüthS -
Krante » betreffend«

zu Wiederherstellung der an einer Ge -
müthökrankheit leidenden Kranken , welche in
das Irrenhaus nach Pforzheim gebracht wer¬
den , nicht nur von den Hell - und Wundärz¬
ten körperliche Mittel gebraucht , sondern auch
mit Einverständaiß der Aerzre , von den zu
Besorgung dieser Kranken angestellten Auf¬
sehern , Und vorzüglich von den bet zu diesem
HauS gehörigen Geistlichen durch Unterricht
und andere auf den Gemüthszustand der
Kranken wirkende , nicht bürgerliche Mittel ,
deren Genesung zu befördern , oder Ihren An¬
stand zu erleichtern getrachtet werden muß ,
hiezu aber außer den Umständen , welche der

Arzt vorzüglich zu wissen nöthig hat , und de¬
ren Mitthcilung bei Einlleferung eines jeden
in das Pforzheimer JrrenhauS bestimmten
Kranken durch dieSfeltlge Verordnung vom
lyteu Marz v . I . erfordert worden ist , noch
weitere Vorkenntnlsse nöthig sind , so wird
hierdurch sämtlichen Ober » und Aemtern auf¬
gegeben . dafür zu sorgen , daß künftighin
bei Einlieserung von Irren , nicht nur daS
ärztliche Gutachten , sondern zugleich auch
von dem Geistlichen deS Orts , aus weichem
der Irre herkömmlich ist, , oder zulezt sich be¬
funden har , ein bestimmter Bericht an die
JrrenhauS - Verwaltung mitgesendet werde ,
welcher den Namen deS Irren und seiner Ei¬
tern , Alter , Wohnort , Erziehung , bürger¬
liche Beschäftigung nebst dabei bewiesene Ge -
schiklichkelt , Geisteskräfte und moralisches

Verhalten , herrschende Neigungen und Lei»
denschaften in gesundem und kranken Zustand
gewiß , oder wahrscheinliche Ursachen der Gei¬
steszerrüttung — nahe und entfernte , gewisse ,
oder muthmaßliche , erste Spuren derselben »
und wie sie sich zuerst äußerten , faktische Be »
schreidung des Fortgangs der Krankheit , bi»
zur Elniteferung des Kranken , angewandte
Mittel , Art der Aufsicht und zeltherigen Ver¬

pflegung , Ursache der Absendung , in die öf¬
fentliche Anstalt , enthält , und den Aerzten
sowohl , als den Geistlichen zu ihrem Ge¬
brauch mitgetheilt werden wird . Verordnet
bei kurfürstl . Arbeitshaus Generalkommissioa .
Karlsruhe am zoten JanerlZob .

provinzial - Verordnungen ,
b) König ! . Litel von Daiern und Wirtembcrg .

(Ä . 603 .) Nach einer eingelangten kurfürstl .
geheimen RathScntschließung vom 2oten die»
ses soll gegen die baierschen und würtember »
gischen Ünterbehdrden künftig statt des Prä »
Vikars kurfürstlich , das Prädikat königlich ge «
braucht werden , welches sämtlichen Stadt »
und Landvvgteiämtern , und Stadtmagistra »
ten zur Nachricht und Nachachtung audurch
bekannt gemacht wird . Mannheim den z iten
Janer 1806 .

Kurf . Hofrath der bMschen Pfalzgraffchast .
Vdt . Karg .

0 Die Judenschaft Heidelberg soll dem Stadt -
voqteiamt untergeordnet werden .

( R . 615 .} Nach einer dahier eingelangten
kurfürstl . geheimen Rathsentschließung vom

27m ! December v . I . soll unter Aufhebung
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der bestandenen eigenen Kommission , die Ju -
denschaft zu Heidelberg dem dorrtgen Stadt¬
vogteiamte für die Zukunft unter dem ans«
drükiichen Vorbehalt der etwa gursiideuden
Abänderung sndordinirt werden , welches an«
durch öffentlich bekannt gemacht wird . Mann«
Helm den ziten Jancr 1806 .
Kurf. Hvftath der badischen Pfalzgrafschaft.

Vat . Karg.

d) Coupons von Pflegschafts - Obligationen betr .

Da nach einer anher gekommenen kurfürstl .
geheimen Rathsentschließnng vom 2Zten d.
den Pflegern von den in Deposito best

'ndlt-
chen PflegschaftS - Obligationen lhrer Kuran¬
den jedesmal auf einen Zeitraum von zwei
Jahren die fällig werdenden Coupons ausge¬
liefert , bei Abhor der Pflegrechnungen aber
die noch vorhandenen Coupons ocrgelegt und
gestürzt werden sollen ; so werden iasiitltche
Aemter und Stadtvogteien hiernach ange¬
wiesen , die über zwei Jahre bereits ausgelie¬
ferten Coupons von PflegschaftS - Obligatio
»en wieder rükzufodern , und ad Depositum
zu nehmen. Mannheim den zitrw Jäner
1806 .
Kurf. Hostathder badischenPfalzgrasschaft.

V<1'. Karg .
e) Kartenstempel betreffend .

fR . 500.) Auf elngekommene neuere An«
zeige , daß die in dem abgewichenen Jahre
allgemein verordnte, und in den Provinzial¬
blattern kr«. 14. Li . und 25. , vom zten
April , arten Mai , und ryten Juni bekannt
gemachte Stemplung der Spielkarten mir
dem erwarteten Erfolge , vielleicht auS Man¬
gel hinlänglicher Publikation , noch nicht ln
Vollzug gekommen sei , sieht man sich veran «
laßt, erwähnte BeortMngen, wonach der
Besiz» nne der Gebrauch aller Spielkarten,
wenn solche vorher nicht gestempelt worden ,
bei Konfiskation und einer Geldstrafevon io
Reichsthlr. verbothcn wird , nlcht nur zu er¬
neuern , sondern noch besonder- alle Amts-
behdrden der Pfalzgrasschaft, vorzügltch jene,
des Fülstenihums Bruchsal unter Bezug auf
die kurfürstl, HoftathSverfügung vom Ztea d.

G . R. N . 2g . hlemkt anznwel'en , dkese Ver¬
ordnungen bel sämrltchm ihren untergebenen
Gemeinden zur hinlanalichen Kcnntnlß zu
bringen , hiernach ihre Amtsdiener und Hat-
schlere gehörig zu unterrichten, und zur stren¬
gen Wachsamkeit über die uneingeschränkte
Befolgung dieses Gesetzes mit dem Beifügen
anzuhalten , daß von jeglicher Denunciarion
ihnen eln Drltthell der eingehenden Strafe
als Belohnung noch besonders zuerkanntwer¬
den solle. Mannheim den 27ten Janer iZoü.
Kurf. Hoftath der badischenPfalzgrafschaft.

Vclt. Kessler.
F) Die Einsendung der Bevolkerungstabellen betr,

(R. 8zo .) Da die Tabellen über den Be-
völkerungszustand der Pfalzgrasichast pro
1805 . zeither nur von einigen Aemtern einge«
sendet worden , die meisten hingegen mit die¬
sen Einsendungen vhngeachtrt der ihnen zu-
gegangenen Erinnerungen , noch rükständig
sind , so werden sämtliche hierunter noch säu¬
mige Aemter hkemit angewiesen , diese Ta¬
bellen längstens bts zum azren dieses MonatS
SubPoenalegaU anbet «inzusenden . Mann¬
heim den ?ten Februar 1806.
Kurf. Hofrath der badischen Pfalzgrafschaft.

Vdt. Karg.
Gtraferkenntniß .

(P . G. N . 49.) Von kurfürstl. Hofgericht
der badischen Pfalzgrafschaft lst unterm heu¬
tigen Georg Heil von Schrießheim wegen
Thelknahme an dem Sttelte zwischen zwei
Dragoner , und dem Johann Arnold, wegen
Wiederfezlichkekt gegen den OrtSvorstand und
dabei verübter Verwundung zur gmvnatllchen
halben Ketkenstrafe , Nikolaus Heil aber we¬
gen sich erlaubter Thätlichkeit , und beleidi¬
genden Reden gegen die Person deS Schul¬
theißen zur ^wöchentlicher öffentlicher Arbeit,
nebst Abbitte vor versammelten Schultheiß
und Gericht verurtheilt worden . Mannheim
den i7ten Jäner 1806.

Stein, Sekretär .
Bekanntmachungen .

Nachdemauf die neulich ln öffentliche Blät¬
ter elngrrüktrEdlktalvorladung der Gläubiger



»es verlebten leinlnqlschen Kirchenraths Linck
ganz unerwartet anhero nachgewiesn worden
ist , drß bei dem über dte Berlaßenschafts-
niasse der Frau Professor Linck niedergesezten
akademischen Luratorlo sich noch ein baares
Oeposituru von 242 st. ZZ kr. befinde , und
aus den gleichfalls von lezrerem nun aufge-
lieferten altern Akren erhellt , daß die Kirchen»
rarh Linckische Waffe noch An prüche auf ein
Sechstheil mehrerer Zehenden , Gülten und
Güter zu Dossenheim , Bechtheim , Biebel»
heim u . s. w . habe ; so wird hiemrr zwar der,
alle dessen ussgeachtet . eintrereude und schon
erkannte Konkurs als dennoch fortbestehend
erkannt , die festgesezte Tagfahrt in ihrer Wir¬
kung belaßen ; der Anhang der Edikral - La¬
dung rüksichtlich des aktiven Status massae ,
jedoch hierdurch dermaßen berichtiget , daß
nach dieser Lage der Sachen allerdings wohl
für die Gläubiger immer noch etwas Bedeuten¬
des zu hoffen seyn dürfte . Heidelberg den
bten Februar 1806 .

Kurfürst! . HofrathS - Kommission .
Baurtttel . Vllt. Deurer

Der Stadt Weinheim sind zwei Biehemärk-
te , nebst denen von undenklichen Zeiten
bestehenden zwei Märkten gnädigst zugestan -
den worden . Dte der hiesigen Stadt verlie¬
hene Vlehemarkte sollen in folgender Ordnung
gehalten werden .

Der erstere : den Dienstag nach Judlca.
Der zweitere : den lezten Dienstag im April.
Der dritte : den Dienstag nach dem Pfingst-

Sonmag.
Der vierte : denDienstagnachMaria Geburt .

Sollte auf die Dtensttage ein Feiertag eintre»
ten , so wird der Viehmarkt auf den Mitt¬
woch , und der Krämermarkt , wenn einer
mit jenen verbunden ist , den Donnerstag ge¬
halten werden : Wie dann dieses Jahr der
Fall sich ereignet , daß der Judica Viehmarkt
wegen dem eintretenden Feiertagauf Mittwoch
den güten, und der KrämermarktaufDonner -
stag den 27te«März verlegt wird . Welches den
Viehhändlern und Handelsleuten bekannt ge¬
macht wird. Wetnheim am airen Jan « l8oü.

Kurfürst!, badischerStadtrath.
» üchlrr . Kopp.

n
Gerichtliche Aufforderungen.
Da kürzlichdie mehrere Jahre dahier wohn¬

haft gewesene Fraulein Karolinevon Marioth
ohne Hinterlaßnng gesezlicher Erben verstor¬
ben ist , dieselbe aber zwei gerichtliche Testa¬
mente bei ihren Lebzeiten errichtet hat , wel¬
che nach ihrem Absterben gehörig eröffnet
worden sind , so werden hiemit ihre nächste»
Anverwandten , falls sie außer dem in ihren
Testamenten Instiruirten Vetter und dessen
Mutter noch welche haben sollte , hievon mit
dem Anhänge benachrichtiget , daß sie sich in¬
nerhalb 6 Wochen bei der Kommission um so
unfehlbarer zu melden und gehörig zu legitl«
miren haben , als ansonsten der Nachlaß der
gedachten Fräulein von Mariorh ohne weiters
nach vem Inhalt ihres lezte» Willens an die
eingesezken Erben und Legatarie» verabfolgt
werden wird . Heidelberg den Lite« Decem -
der 1806 ,

Kurfürst !. Hosraths - Kommlsson.
Bauriitel . Vdt. Deurer.

Die zum kurfürstl . Militär gezogene , und
dem Zug durch heimlichen Austritt entgan¬
gene Burgerösdhne Johann Schwarz und Ernst
Lang von Agkasterhausen , Philipp Steinkö-
nig , Philipp Sutter , und Georg Schuhma¬
cher von Neunkirchen , und Matthias Fischer
von Bargen , werden hiermit obaMeltlichaus-
gefordert , sich binnen b Wochen Hier zu
melden und über ihren Austritt zu verant¬
worten, oder zu gewärtigen , daß ihr Ver¬
mögen eingezogen, und sie selbst der kurfürst¬
lichen Lande auf ewig verwiesen werden .
Neckarschwarzach den Uten Janer 1806 .

Kurfürstliches Amt.
Becker». Vdt. Thilo.

Der ohne Erlaubnr'ß in fremde Kriegsdien¬
ste getretene ledige Burgrrssohn , Bernhard
Hurst von Wöschbach, hat sich binnen zMo-
naten dahier über seinen Austritt zu verant¬
worten , widrigenfalls zu gewärtigen, daß
nach der Konstitution wid . r ausgetretene Uns
terthanen gegen ihn verfahren werde. Bruch¬
sal am izten Jäner >806.

Kurfürstliches Landamt.
Guhmann . Vdt. Fränztnger.
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(G . N. 593 .) Der abwesende JoHrnn Phi¬

lipp Corton , oder dessen allenfallsige Erben ,
werden hiermit vorgeladen , das ihm auS der
Julius Krausischen Verlaßenschaft zuerfalle -
ve foavobl als sein eigenes mütterliches Erb«
theil ln Zeit von 9 Monaten selbst oder durch
Bevollmächtigte ln Empfang zu nehmen , wi¬
drigenfalls dessen dahier befindliche Schwester
solches zur Nutznießung gegen zu stellendeSi¬
cherheit erhalten solle . Mannheim den Zuen
Jäner 1806 .

Kurfürstl. Stadtvogteiamt .
Rupprecht.
Ziegler . V6t . Stark.

' Der schon 18 Jahre von hier abwesende,
hiesige Burgerssohn Kaspar Bellmann wird
« »mit vorgeladen , sich innerhalb 9 Monaten
dahier eiozufinden , und sich über die Richtig¬
keit der von den Jost Bassigrus Eheleuten
von Amsterdam an ihn machenden Forderung
von 9h fl. zu erklären , oder zu gewärtigen,
daß diese Forderung als richtig angenommen ,
und an den Philipp Sußmann von Wein ,
heim , welchem dieselbe cedirt worden , aus-
bezahlt werden solle . Ladenburg den zten
Februar 1826 .

Kurfürstliches Amt.
Schneck , Vdf, Haag.

(91 . N . ^ 5.) Gegen die VerlaßenschaftS -
Masse des kürzl' ch zu Rohrbach verstorbenen
Johann Michael Stelnmann , ist man nun¬
mehr den förmlichen Konkurs zu erkennen be¬
wogen worden . Sämtliche noch unbekannte
Gläubiger des Verlebten werden daher öffent¬
lich hlemlt vorgeladen , auf Mittwoch den
ibten April I . I . Morgens 8 Uhr sich mit
ihren Forderung, n anzumelden , und die al«
lenfallS nölhige Beweisurkünden sogleich mit
zur Stelle zu bringen , sxfork gedacht ihre
Forderungen behörend zu liquidsten , oder
durch den von Amtswegen bestellte» Procu-
ratorem Creciitorum communem , Dicaste -
rialailvocaten 1 'iti . Bachers , liquidlren zu
laßen , und demnächst über das allenfallsige
WvrmgSrecht zu streiten , im Ausbleibonqk -
falle aber zu gewärtigen , daß sie von dieser
Konkursmasse ein für allemal gänzlich aus¬

geschlossen werden . Heidelberg den a/ten
Jäner 1826 .

Kurfürstlich badisches Amt Ober -Heidelberg .
Steinwarz. C . A . Heim.

Dümgs .
Die unbekannten Gläubiger der verlebten

Johann Lengleschen Eheleuten zu Neibsheim,
werden hiemit öffentlich vorgeladen , ihre Fo-
derungen Dienstag den azren Februar l. I .
srüh um 9 Uhr dahier vorzulegen , und be¬
hörend zu liquidsten , widrigenfalls sie von
der vorhandenen Masse ausgeschlossen werden
sollen. Bruchsal am srten Jäner 1826.

Kurfürstliches Landamt.
Guhmann . Vät . Fränzinger.

Der ledige Burgerssohn Johann Jakob Zu¬
ravern von Heidelsheim, wird hiermit öffent¬
lich vorgeladen , binnen 3 Monaten sich da¬
hier etnzufi

'nden , und über seine Entfernung
zu verantworten , widrigenfallsmit Konfiska¬
tion seines Vermögens und Schlagring seines
Namenö an den Galgen wider ihn fürgefah -
ren werden solle. Bruchsal am izten Jä -
ner 182b.

Kurfürstliches Landamt.
Guhmann . Vdt. Fränzinger«

Ueber das Vermögen deö seit lezter Pfing¬
sten von seinem apauSwesen sich mit seiner
Fuhr entfernten LandfuhrmannSGeorg Bern¬
hardt Hartmanns von Göishausen ist der
Gankproceß erkannt , und Tagfahrt zurSchul»
denliquidation - und Vorzugsverhandlung auf
Donnerstag den bten künftigen MonatS März
auf dem Rathhaus zu GölShausen anberau¬
met , welches sämtlichen Georg Hartmänni »
scheu Gläubiger» zur Nachricht und Erschei¬
nung unter Strafe des Ausschlusses bekannt
gemacht , dem abwesenden Schuldner Georg
Beruhardt Hartmann zugleich auch bedeutet
wird , sich auf gemeldrei, Tag zu Gölsbausen
einzusinde» , und über die gegen ihn be e kS
eingeklagte Forderungen seine Vernehmlaßung
avzugebcn , widrtgens aber zu gewärtigen,
.''aß gegen ihn rechtlicher Ordnung nach wer¬
de verfahren werden . Brrtten den 4ten Fe¬
bruar 1806 .

Kurfürstlich badenscheS Amt.
Pvffelt. Schiller.



< 242.) Der hiesige Burger und Schneider¬
meister Joseph Trißler , welcher sich ohne
obrigkeitliche Erlaubntß von hlerj entfernt hat,
wird « »durch ausgefodert , unter dem Nach¬
theil , daß er sonsten nach der Landeskonstitu¬
tion wie ansgetretene Unterrhanen behandelt ,
und seines UnterthanenrechlS verlustig ! Mlärr
werden solle , sich binnen 6 Wochen dahier
wieder einzufinden , und über seinen Austritt
zu verantworten. Heidelberg den 2oten Jä¬
ner iZoü.

Kurfürstliches Stadtvogteiamt .
Baurittel .
Sartorius. V<lt. Gruber.

( G . N. 6 .) Diejenigen Gläubiger , welche
an die gelinge und in erlöster Baarschast nur
147 fl - 8 kr . betragen habende Masse des
längstverstorbenenSchneidermeifterS Christoph
Hoffmann annoch einen Anspruch aufzustel .
len , und mit dessen Kindern in Ansehung ih¬
res mütterlichen auf 200 Gulden angegebe¬
nen Vermögens einen Vorzugsstreit anzuge-
hen gedenken , haben Samstags den 22ten
Hornung Morgens 9 Uhr sich dahier diesfalls
zu melden , zu liquidiren , und um den Vor¬
zug zu streiten , bei dessen Entstehung aber
zu gewärtigen, daß sie mit ihrer Forderung
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen
werde . Mannheim den zten Jäner 1826.

Kurfürst! . Stadtvogteiamt .
Rupprecht.

LuraS . Veit . Kissel.
( © . N . 454.) Diejenigen , welche an den

hiesigen Schuz - und Handelsjuden Michael
Ldb Neuburger , gegen welchen der förmliche
Gantproceß erkannt worden , eine Forderung
zu haben glauben , werden zur Angabe und
Bescheinigung derselben , wie auch Nachwei-
snn » des Vorzugs unter Anberaumung einer
unerstreklichen Frist von 6 Wochen und dem
Rechtsnachibrile des Ausschlusses von gegen¬
wärtiger Gantmasse hi rmr aufgefordert.
Mannheim den 27ten Jäner >826.

Kurfürstliches Stadtvogteiamt .
Rupprecht.

Ziegler . Vdt. Stark
(G N . 6574.) Der on hier gebürtige und

im Monat Februar v, I . von dem kurfürstl .
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Infanterieregiment Kurprinz entwicheneFranz
Homburaer . hat sich binnen 3 Monaten da¬
hier zu stellen , oder zu gewärtigen , daß ge¬
gen ihn nach der Landeskonstitution »Mer
ausgetretene Unterrhanen werde verfaWen
werden . Mannheim den 17»« December
1805 .

Kurfürstl. Stadtvogteiamt .
LucaS.
Hour. Vdt, Kissel.

Lauf » Anträge .
Zum Finalzuschlag der an der Hauptstraße

dahier gelegenen , zur Handlung sehr gvr ein¬
gerichteten Handelsmann Hackerischen Be¬
hausung , auf welche dermalen 5520 fl . ge«
borhen sind , ist Tagfahrt auf Donnerstag
den 27ten dieses Vormittags io Uhr auf da-
hiesigem Rathhaus anberaumt , welches den
etwaigen Steigungsliebhabern «»durch ohn-
verhalten wird. Heidelberg am 8ten Februar
1826 .

vdt . Mock.
Montags den i7ten dieses MonarS Vor¬

mittags 9 Uhr , werden von dem herrschaftli¬
chen Früchtenvorrach zu Jöhlingen auf dem
Rathhaus 272 Mltr . Gerste 1805k Gewächs,
und 428 Gebund lang Stroh , und 50
bund Futterstroh salva ratifkafione öffent¬
lich versteigert , wozu die Steiserungsliebha »
ber HIemit elngeladen werden . Jöhlingen den
zten Februar iZrch

Kurfürstl . Gefällverwaltung.
Castorph.

Die Verlaßenschaft der verlebten Hofmu¬
siker Straffer Wittib , bestehend in weiblichen
Kleidungen , leinen Gctüch , Bettung , Zinn ,
Kupfer , Messing , Eisen - und Blechgeschirr,
Schreinerwerk und allerhand Hausrath, wird
Montags den löten laufenden MonareSMor¬
gens um 9 und Nachmittags um 2 Uhr ge¬
gen baare Zablungs in derselben Sterbhause
deS Goldarbeiters Fischer der goldenen Knael
gegen über , der Erbverthciluna wegen ver¬
steigert . Mannheim den 1 oten Februar 1826»

Kurfürstliche Stadtschreibrrei,
Xrrrs.
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Der der Martin Weidnerln Wittib und Er¬

ben zustehende N°. 699. über dem Neckar ge¬
legene vierfache Garten , worauf bet leztcr
Mksieigung 950 fl. gebvthen wurden , wird
dm 2Oten dieses Nachmittags 3 Uhr auf hie¬
sigem Rarhhaus bffenriich wiederholter ver¬
steigert , und dem Lezt- und Mtlstbierhenden
definitiv zugeschlagen . Mannheim den dten
Februar 1806 .

Kurfürstliche Stadtschreibrrei
Leers .

DaS zu der Webermeister Valentin Efchel-
rnänutfchen Debitmasse gehörige h.ir. F. 5.
N®. 11 . gelegene Haus, wird den 2gten die¬
ses Nachmittags um z Uhr auf da hiesigem
Rarhhaus öffentlich versteigert . Mannhelm
den 7ten Februar >806.

Kurfürstliche Stadtschreibrrei.
Leers .

Auf den noch 44 Jahr laufenden Bestand
deS von dem Stark- und Puderfabrikant Georg
Glaser zeither bewohnt wordenen herrschaft¬
lichen Gebäudes auf der Mühlau dahier, ist
bet der unterm gestrigen vorgewesenen Ver-
sieigung desselben 1505 fl. 30 kr . gebvthen
worden ; man machet dieses Gedoth mit dem
Bemerken hierdurch bekannt , daß bis zum
2vten Februar 1806 . bei Unterzeichneter Stel¬
le , (bet welcher auch täglich die Bedtngnkf»
fen eingesehen werden können) noch Nachge «
bothe angenommen , an diesem Tag aber Nach¬
mittags 3 Ubr auf dahiesigem RarbhauS die
weitere Versteigung und den Finalzufchlag be¬
wirkt werden wird . Mannheim den 2iten
Drcember 1805 .

Kurfürstliche Stadtfchrelberek .
Leers .

DaS im Quadr . Lir. F. 13 . Np. 4. gelege¬ne HauS des Schuhmacher Melchior Z>pf,wird den 2vt<» dieses Nachmittags 3 Ubr auf
hiesigem Rathhaus versteigert . Mannheim
den rten Februar 1806 . j

Kurfürstliche Stadtschreibrrei. !
LeerS.

DaS im Quadr . l,ir . H . 2 . N®. 2. nächst
dem Marke gelegene dem verlebten Direktor
des hiesigen öffentlichen Erz 'ehungsinstirutS
Hrn . Winterwerber zugehörig « HauS, wird 1

den ryten b . Nachmittags 3 Uhr auf hiesiger »
RathhauS öffentlich versteigert . Mannheim
den iten Februar 1806 .

Kurfürstliche Stadtschrriberei.
Leers.Dsö im Quadr. Lit F. 9. Np . 22. gelegeneHaM des BurgerS und Bierbrauers Valen¬

tin Wolff, zum daterischenHof benannt, wird
den l2leu künfttgen Monats Nachmittags 3Uhr auf hiesigem Rathhaus öffentlich verstei¬
gert . Mannheim den 2 >ten Jänrr 1806.

Kurfürstliche Stadtschreiberei.
LeerS.

Die von der verlebten Johanna Katharina
Lunkneriu Wirrlb rükgelaßeue Effekten und
Mobilien , bestehend in Weibökleldungev , Lei-
»engsküch, Bercung , Schrelnerwerk und son¬
stigem Hausralh , werden Mittwochs den i2trn
dieses Morgens 9 und Nachmittags 2 Uhr kn
der Sterdwvhnung neben dem WirrhShauszurMir , der Erbvertheiluug wegen öffentlich ver¬
steigert. Mannheim den tuen Fedrruar iZob.

Kurfürstliche Stadtschreibrrei.
Lerrö .

Das im Quadr . 8 . b. N° . 6. nächst dem
Kaufhaus gelegene HauS des Hrn. geheimen
Rathen von Koch, worauf 7500 fl. gebvthen
wurde , wird den 13«» d. auf dahiesigenr
Rathhaus Nachmittags 3 Uhr versteigert ,und dem Lezt « und Metstblrthenden ohne Vor¬
behalt sogleich zugeschlagen. Mannheim den
iten Februar 1806.

Kurfürstliche Stadtschreiberei.
LeerS.

Montag den i7ten gegenwärtigen Monats
FebruarNachmItlagSumzUhr , werden indem
tzuadratl .it . 0 . 6. bl®. 5. am Burger-Hospital
gegen über gelegenen Behausung in circa 120
Fuder gut gehaltene UeberrhrinerWeine, als
1798 » , i8oor , , 8o2t . 1803k , iZvchr , auch
340 Fuder Weingrüne Fässer , als i . 2. 3 . 4.
5 . 6 . 7. 8 - 9 . tv. füdrlgr an die Meistbie -
thrnden öffentlich verkauft . Mannheim dm
ytcn Februar 1806.

Pachtanträge . .
Zufolge höheren Befehls sollen die zum

neuen Schulhauöban zu Dielheim erfoderllche



Maurer« Stelnhauer - Zimmer » Schreiner -
Schlosser - und Glaserarbeiten in öffentliche
Absteigerung gegeben werden . Da nun hie¬
zu Donnerstag der 2oke dieses anberaumt
worden ist ; so wird solches de» Liebhabern
andurch eröffnet , um aus gedachten Tag
Morgens y Uhr auf dem Gemeindehaufe zu
Dielhelm sich elnsinden zu können. Kißlau
am iten Februar rgob.

KurbadenscheS Amt.
Woll . Vör. Tschamerhell .

Jur Versteigerung deS künftigen Michaelis
zu Ende gehenden gemeinen Schäfereibestaü- !
des zu Aglasterhausen , auf weitere y Jahre,
hat man den 2gren k. M . Februar festgesizt,
und wird solches zur Nachricht sämtlicher
Stelgungsliebhaber mit dem Anhang bekannt
gemacht , daß dieselbe sich an gemelktem Ta¬
ge Nachmittags i Uhr in der Wohnung des
Schultheißen Weidenhammer daselbst einzu»
finde» haben . Neckarschwarzach den Uten
Jäner 1806,

Kurfürstliches Amt.
Beckert. Vät. Thilo.

DaS RelchSgräflich von Hochbergisch« Fa-
saneriegut zu Sandhausen , welches mlt einer
Mauer umgeben ist , ungefähr 50 Morgen
Feldgehalt , nnd die erforderliche Wohn » und
Oekonomiegebäud « hat , wird Montag den
I7ten Februar d. I . Vormittags um isUhr ,
auf dem Gut selbst , auf weitere 6 Jahre von
Peterstuhlfeyer 1806 . an bis dahin 18 f 2. auf
Steigerung ln Ieilbestand begeben werden .
Die Liebhaber werden aufgefvrdert, unter
Beibringung Hrlgkeitllcher Zeugnisse , über
ihr« BermogertSumstände , sich einzufinden ,
um die nähern Bedingungen bei der Steige,
rung selbst zu vernehmen. Karlsruhe den
27ten Jäner 1806.
RelchSgräflich von HvchbergifcheVerwaltung.

Hoffmann .
Anzeigen .

Juridisches Magazin insbesondere für
die kurbadischen Lande. Herausg . von C. L.
Baurittel (Stadtdirrktor kn Heidelberg ) 2teS
Heft, gr. 8. 1 fl. 20 kr. Wovon das ite Heft
mit so allgemeinem Beifall ausgenommen

worden, ist so eben erschienen , und enthält
über die sich nach seinem Plane erstreckende
Fächer die interessanteste Abhandlungen , die
gewiß für jeden kurf. badischen Staatsdlencr
und Beamten von bleibender Wichtigkeit sind ,
und deswegen jenen , welche noch nicht im
Best; desselben sind , empfohlen zu werden
verdient . — ' Es ist sowohl dieses , als auch
noch das ite Heft in Unterzeichneter Verlags «
Handlung , so wie in allen Buchhandlungenzu
haben .

Tobias Löffler in Mannheim.
Bei Schaaff und Sachs sind neue Bru.

nellrn , von der beßten Sorte Arrak, als auch
von den bereits bekannt und beliebten Mala»
gawrine um billigen Preis zu haben .

168 fl. Dörrische Pflegschaftsgelder liegen
auf erste gerichtliche Obligation in diesseitige
Lande zum Ausleihen bereit ; das Nähere ist
in Quadrat Lii-, F. ir , No, 8. zu erfragen .

1300 fl. liegen gegen erste gerichtliche Ver»
sicherung zum Ausleihen , ganz oder zertheilt
bereit. Ausgeber dieses BiattS sagt wo.

I » drr Behausung N°. 445. in Heidel¬
berg , auf dem Burgweg nahe beim Korn¬
markt , «st eine Wohnung von 3 Zimmern,
einer Kammer, Küche, Speicher , einem Kel»
er , und mit einer Holzremise zu vermlethen .

Mannheimer Kirchenbuchs » Auszüge.
Gebohrene . Den gten Februar : Rostna,

Barer Jakob Lay , Beisaß , K , eod . Phi»
kipp Friedrich , Bater Michael Behaghes,Br . u. Bierbrauer , E. R . « »6 . Anton
Gottfried , unehelich , K. Den zten : Karl
Friedrich , Bater Philipp Wespin , Karten¬
fabrikant, K. «06. Michael Joh. , Vater
Karl Philipp Diemer , Bildhauer . K. eod.
Severin , Vater Franz Stieftlhöfer , Br.
u . Sesselmacher , K. eod. Joh . Simon ,Vater Georg Bühler , Br . u . Goloarbei«
ter , E. R. eod . Kaspar Karl , Vater
Joh . Philipp Grün , Br. u . Ackersmann ,
E. L. eod . Leonhard , Vater Michael
Haag , Beisaß , E. L . Den üten : Mag¬
dalena , Vater Friedrich Hornig , Br . u.
Küfer, E. R. Den 7ten : August Ale»



8r
mens Ludwig Maria Romuald , Daker Se .
Erz - Klemens August Graf von Waldkirch ,
Kurbad . adcllcher wirklicher geheime Rath ,
Hvf - Oberjäzermeister unbdeö h . Georg Or¬
densritter , K . eod . Franziska Kathari¬
na , Vater Joh . Rupp , Br . u . Schuhma¬
cher, K. eod . Anna Barbara , Barer Br .
Michael Wellenreuter , K. «od . Franz
Joseph , Vater Franz Arnold , Makros , K.
eod . Christin » Elisabeth « , Vater Franz
Kügler , Beisaß . K . eod . Joh . Anton ,
Vater Joh . Philipp Pfeffer , Br . u . Mez .
ger , E . L . eod . Friedrich Wilhelm , Va¬
ter Joh . Peter Müller , Br . u . Bäcker , E .
L . Den yten : AnnaJosepha , Vater Hr . An¬
ton von Pellenek , k. k . pensionirter Ma¬
jor , K . eod . Joh . Konrad , Vater Br .
Jakob Heckmann , E . R .

Gestorbene : Den gten : Rosina Hofman¬
nin , alt 27 I . , K. eod . Joh . Karp , v .
M . , alt 5 I . , E . R . eod . Friedrich ,
unehelich , alt 6 Wochen , K . Den zken :
Paul Heller , Betsaß , alt 45 I . , K. eod .
Elevnvra Wellenreuterln , alt | I . , K .
Den 6ten : Ellsabetha Mandlin , alt 70
I . , K. eod . Joseph Detz , alt 7 Tage ,
K. eod . Joh . Philipp Müller , alt 5 Mo¬
nat , E . L. Den7ten : Ludovika Fräulein
von Scherer , alt 75 ^ . , K . Den 8ten :
Maria Anna Kauzmannin , alt 54 I . , K.
eod . Anton GoeS , alt 55 I . , K. eod .
Rosina Hofstätterin , v. M . , alt 64 I . ,
E . R . eod . Jakob , unehelich , alt — K.
Den yten : Karl Fahrenberg , alt 8 I . ,

K. eod. Anna Maria Sebastlankn , alt
38 3 . ' K.

Verehelichte : Den rtenFeb .uar : Philipp
Mayer , Br . u . Schneider , mit Kathari¬
na Philippina van der Heidin . De » yten :
Jakob Knippenbcrg , Br . u . Schuhmacher ,
mit Johanna Baullirein .

Heidelberger Kirchenbuchs « Auszüge .
Gebvhrene : Den lytenJäner : Susann «,

Vater Br . Norbert Scheibe ! , K . Den
Liren : Georg Michael , Vater Joseph
Brenneisen , Br . u . Mezgcr , E . R . Den
LZten : Friedrich Leonhard , Barer Joh .
Georg Rltzhaubt , Br . u. Bäcker , E . R .
eod . Joh . Kakob, Vater Adam Obermayer ,
Feldjäger , E . L . Leiteten : Franziska ,
Barer Georg Schaf , Br . u. Fischer , E .
R . eod . Anna Katharina , Vater Leon¬
hard Busch, Br . u . Weingärtner , E . R .

Gestorbene : Den l8ten Jäner : Anna
Katharina Edelin , alt 5 Monat , K. Den
lyten : Ulrich Kalt , alt 47 I . , E . L. eod .
Salomone Gutmannin , alt — E . L .
Den aoten : Joh . Peter , unehelich , alt 4
I . , K . eod . Hermann Hänsemann , alt
20 I . , K. Den L lten : Joh . Adam Bauer ,
altz ^ J . , E . R . Den 2Zten : Sophia
Danzerin , alt 70 I . , K. eod . Henriette
Trappin , alt 50 I . , K. Den azten :
Anna Christine Hormuthln , alt 6z I . ,
E . R .

Verehelicht : De « lytenJäner : Stephan
Eberle , mit Maria Barbara Langin . ,

8ruchtpreise und viktualienfchatzng .

Städte

Monat Früchten per Mltr im Mittelpreis Brod Fleisch das Pfund

Ä
S

Oj) Korn

fl. jkr.

Gerst

fl- lkr .

Spelz

fi. >kr.

Kern Haber

si >kk .

Kund
Brod
gPfd

kr.

Weck
für
ikr .
Loth

Gem.
Brod
ärkr .
Loth

vchgn

kr.

«alb

kr.

Hackel

kr .

schwel »
nen
kr.

Manheim — 6 81 3 5 l 39 5 l 1 10I25 4| 54 l4i 54 l 4 io 7 \ 8 m ic>4

Heidelberg— 4 7 l 35 6 | ii iu
»00 9l 2 4 | 21 12t 7 l 7 — ■ — — — -

Bruchsal 5 81 - 6I24 5 ! — « 1- Sl * 5 12 6 17 8 7 8 9

Breiten 30 — 8145 6,Z6 5 l 8 - 1- 5 ( i 5 — — — ^ — :— — —

Odenheim — = P
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